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Zusammenfassung : Integration durch Partialbruchzerlegung 
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6.3 Uneigentliche Integrale 

 

6.3.1 Unbeschränktes Integrationsinterval 
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6.3.2. Unbeschränkter Integrand 
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6.4 Numerische Integrationsmethoden 

 

Probleme beim Einsatz analytischer Methoden 

 

- Integration stetiger Funktionen ist nicht immer in geschlossener Form möglich 

Bsp.: dte

x

t




0

2

 

- Arbeitsaufwand zur Ermittlung einer analytischen Lösung ist zu hoch 

- Funktion liegt als Funktionsgraph oder als Wertetabelle vor 

 

 

Lösungsansatz: Einsatz numerischer Verfahren zur Bestimmung von  

Näherungslösungen 
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